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Der Stadtkurier

Weihnachten
Frohe

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünsche ich für die Festtage Freude,  

innere Ruhe und Frieden  
sowie im Jahr 2016 Gesundheit, Erfolg  

und die Gabe, sich über alles,  
was Sie erreichen, zu freuen.

Ihr Bürgermeister 
Marco Schütz
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Was gibt es Neues im Städtchen?
Ich hoffe, Sie hatten bisher eine ruhige und besinnliche Adventszeit 
und somit genügend Gelegenheit, sich auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest vorzubereiten. Zugegebenermaßen ist dies aufgrund der all-
gemein herrschenden Hektik jedes Jahr schwieriger. Man spricht schon 
von einem Jahresendfieber. Dabei gibt es in diesem Jahr doch sogar 
nur zwei freie Tage mehr als im gewöhnlichen Wochenablauf.

Am 14. November war auch in diesem Jahr das Wehrbereichsmusikcorps 
mit kammermusikalischen Darbietungen zu Gast in der Lutherkirche. 
Unterstützt wurden die Musiker dabei von Musikern aus den USA und 
aus der Schweiz. Dargeboten wurden klassische Stücke, keineswegs Mi-
litärmusik. Wer die Veranstaltung besucht hat, wird meine Meinung 
teilen, dass das Konzert ein Hochgenuss für die Ohren war. Man würde 
sich daher eine voll besetzte Kirche wünschen. Obwohl in diesem Jahr 
noch einige Plätze frei waren, möchten die Musiker nächstes Jahr gern 
wieder kommen. Vielleicht gibt es dann nicht noch zwei weitere Ver-
anstaltungen zur selben Zeit, so dass es noch mehr Besucher werden?

Seit der Faschingseröffnung am 14.11. gibt es beim TFC ein neues 
Prinzenpaar. Für alle die es noch nicht wissen, es sind Rene II. und 
Sandy I. vom Hönnerpfuat alias Rene und Sandy Schädel. Rene ist 
schon seit einiger Zeit Minister für Technik und Unterhaltung des TFC 
und Sandy trainiert die Prinzengarde. Renes Eltern, der Vater ist der 
Fahrradschädel, waren auch schon ein Prinzenpaar des TFC. Zum ersten 
Büttenabend am 9. Januar werden wir dann sehen, wie das neue Prin-
zenpaar gekleidet ist. Das Motto der 48. Saison spricht für sich. „Wir 
lassen die Kirche im Dorf“.

Wie bereits angekündigt wurde am 15. November am Heimatmuseum 
eine Gedenktafel zu Ehren der Herren Engelhaupt und Fiedler, welche 
durch ihr beherztes Handeln am Ende des zweiten Weltkrieges größe-
ren Schaden von unserer Stadt abgewandt haben, angebracht. Trotz 
strömenden Regens haben zahlreiche Besucher der Enthüllung der Tafel 
beigewohnt. Mit dabei waren auch die Tochter von Herrn Engelhaupt, 
Frau Müller, und der Enkelsohn. Ich danke dem Geschichts- und Hei-
matverein und dem Kneippverein für die Mitwirkung und gehe davon 
aus, dass mit der Gedenktafel für einige eine Herzenssache in Erfüllung 
ging.

Auch das Wochenende um den Totensonntag war nicht weniger veran-
staltungsreich. Traditionell fand zunächst im Saal des Bürgerhauses an 
diesem Wochenende die Kaninchenausstellung statt. Immerhin wurden 
in diesem Jahr 70 Tiere ausgestellt, was eine Steigerung zum Vorjahr 
bedeutete. Am Sonnabend gab es in der Regelschule einen Tag der 
offenen Tür, bei welchem man sich vom Engagement der Schüler und 
Lehrer überzeugen konnte. Ich habe die Schule zusammen mit meinen 
Amtskollegen aus Georgenthal und Hohenkirchen besucht. Längst ver-
gessen sind die Zeiten, als die Schulen zusammengeschlossen wurden 
und jeder um seine Pfründe kämpfte. Heute ist man davon überzeugt, 
dass der Zusammenschluss zielführend war.

Dieses Jahr schon im November folgte das Wochenende mit dem ers-
ten Advent. Bei gutem Wetter feierte der Lohmühlenverein auch in 
diesem Jahr am Vorabend des Advents das Pyramidenanschieben. Es 
fehlte einfach an nichts, sogar der Weihnachtsmann kam mit einem 
Schlittenhundegespann vorbei. Ich danke dem Verein für den schönen 
Nachmittag/Abend. Am Sonntag haben wir, nunmehr bereits zum drit-
ten Mal, in der Schützenstraße unseren städtischen Weihnachtsmarkt 
angeschlossen. Leider war uns der Wettergott nicht so hold, aber trotz 
Regenschauern und angedrohtem Sturm konnte die verhältnismäßig 
große Besucherschar ein schönes Programm des Kindergartens und der 
Grundschule miterleben. Auch die Anzahl der Buden hat sich sehen 
lassen. Abgerundet wurde das Ganze von einer Modenschau und einem 
Tag der offenen Tür in der Diakonie. Trotz schlechten Wetters also eine 
runde Sache. Ich danke allen Mitwirkenden.

Aus städtischer Sicht die letzte Veranstaltung im Jahreslauf fand am 
vergangenen Sonntag statt. Zusammen mit unseren Senioren haben wir 

auch in diesem Jahr im Saal des Bürgerhauses Weihnachten gefeiert. 
Auch hier haben uns die Grundschule und der Kindergarten unterstützt. 
Auch dafür vielen Dank. Ebenso danke ich den Line Dancern und dem 
Jugendposaunenchor, welche das Programm abrundeten. Ich hoffe, un-
seren Senioren hat der Nachmittag gefallen.
Traditionsgemäß habe ich zur Seniorenweihnachtsfeier einen ersten 
Jahresrückblick gegeben. An dieser Stelle alles wiederzugeben würde 
sicherlich den Rahmen sprengen. Ich möchte dennoch einige Dinge 
aufzählen, welche wir 2015 erreichen konnten. Die größte Baumaßnah-
me wurde in diesem Jahr an der Friedrich-Hörchner Straße/August-Be-
bel-Straße/Neue Straße/Kleine Verbindungstraße durchgeführt. Einige 
Straßenteile sind schon fertig oder zumindest mit Bitumen versehen, 
und werden im kommenden Jahr fertig gestellt werden. Eine weitere 
wichtige Maßnahme in 2015 stellte der Teilabriss der Glüso dar, für 
welchen wir eine 100%ige Förderung einwerben konnten. Nachdem un-
sere Prognosen ergeben haben, dass der vorhandene Kindergarten an 
seine Kapazitätsgrenzen stößt und ein anderer Ausweich nicht möglich 
ist, wurde ein Erweiterungsbau aus Fertigelementen unterhalb des Am-
bulanzgebäudes errichtet. Nunmehr haben im Kindergarten insgesamt 
170 Kinder Platz. Der Neubau wurde von den Kindern und Erziehern 
gut angenommen. Alle freuen sich über die modernen und angeneh-
men Räume. Der Bürgersteig in der Schmalkalder Straße zwischen Rö-
dichenstraße und Weststraße wurde in diesem Jahr ausgebaut. An der 
Lohmühle wurde, geschuldet der unterschiedlichen Grundstückszuge-
hörigkeiten, zusammen mit Georgenthal und dem Land Thüringen ein 
Durchlass gebaut, damit dort das Wasser ungehindert abfließen kann 
und die Straße nicht mehr überschwemmt. Als kleinere bauliche Ver-
änderungen konnten wir Reparaturarbeiten an der Apfelstädter Straße 
und an der Triftstraße, vor dem Friedhof, vornehmen. Außerdem wurde 
das Stadtwappen an der „Johnskurve“ von einer Fachfirma neu be-
pflanzt. Derzeit wird die Wettersäule in der Hauptstraße vom Hersteller 
überarbeitet. Der Bauhof erhält ein neues Lager und im städtischen 
Forst werden Wege gebaut.

Für die Zukunft haben wir im vergangenen Jahr auch geplant. Die Be-
bauungspläne für den Hög wurden am 14.02.2015 vom Landratsamt 
genehmigt und werden inzwischen umgesetzt. Die Erschließung ist für 
2016/2017 vorgesehen. Erste Wohnhäuser sind bereits entstanden. Ein 
wesentlich größerer Plan ist der Flächennutzungsplan, welchen wir 
ebenfalls zur Entwicklung unserer Stadt in Angriff genommen haben.

Nicht in städtischer Hand, aber positiv von uns begleitet, wurde 
die Errichtung des REWE-Marktes in der Bahnhofstraße, welcher am 
12.11.2015 eingeweiht wurde.

Für das kommende Jahr wird derzeit der Haushaltsplan erstellt. Dieser 
soll am 20. Januar beschlossen werden. Obwohl der Freistaat Thüringen 
beim Kommunalen Finanzausgleich bisher nicht nachgebessert hat, 
werden wir dem Stadtrat einen ausgeglichenen Haushalt zur Entschei-
dung vorlegen. Bei 200.000 € Mindereinnahmen aufgrund der Kürzun-
gen durch das Land Thüringen bedeutet dies leider erneut Kürzungen, 
um Einsparungen zu erreichen. Unter anderem bleiben deshalb die 
Fenster in meinem Büro so wie sie sind und können nicht erneuert wer-
den. Aufgrund unserer guten Rücklagen können wir auch im kommen-
den Jahr investieren. Ohne dem Stadtrat zu weit vorzugreifen, kann 
ich bereits an dieser Stelle sagen, dass es mit dem Abriss der Glüso 
weitergeht. Weiterhin ist der Abriss des Saals des Lamms erforderlich. 
Das Areal um den Lutherbrunnen und der Brunnen selbst sollen in der 
vorhandenen Form erneuert und repariert werden. 2016 soll die Kleine 
Verbindungsstraße/Neue Straße fertiggestellt werden und die Oswald-
straße wird erneuert. Ebenso sind Arbeiten an der Hopfengasse und 
zur Erschließung des Baugebietes an der Högstraße geplant. Es bedarf 
einer Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges für die Feuerwehr. Au-
ßerdem soll 2016 nun endlich mit der Erweiterung des Saurierpfades 
nach Tambach-Dietharz begonnen werden.

Nach dem Haushaltsbeschluss werde ich nochmals detailliert zu den 
Vorhaben 2016 ausführen.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 038/10/2015 
des Stadtrates vom 28.10.2015
Entgeltordnung für die Ausleihstation Tambach-Dietharz
Der Stadtrat beschließt 
die als Anlage beigefügte Entgeltordnung für die Ausleihstation 
Tambach-Dietharz.

Gesamtzahl der Mitglieder: .....................................................  17
anwesend: ..............................................................................  14
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis: 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

gez. Schütz 	  Siegel
Bürgermeister

Entgeltordnung für die 
Ausleihstation Tambach-Dietharz

Die Stadt Tambach-Dietharz legt in Verbindung mit der Benut-
zungsordnung vom 04.08.2010 folgende Entgeltregelung fest:

§ 1
Entgelte

Für die Ausleihdauer von höchstens 2 Stunden wird der halbe 
Preis fällig.
Die Entgelte sind inklusive der jeweils gültigen Umsatzsteuer.

Sonderangebote:
1.	 Schulklassen
Für Schulklassen beträgt die Ausleihgebühr für Skier, Skischuhe 
und Skistock pro Tag im Satz 2,00 EUR, sofern diese im Rahmen 
des Unterrichts benötigt werden.
2.	 Inhaber von Gästekarten, Kinder
Inhaber von Gästekarten, ebenso Kinder bis 18 Jahre ohne Gäs-
tekarte, erhalten eine Ermäßigung von 50 %.

§ 2
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Die Entgeltordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung/Be-
kanntmachung in Kraft.
Mit Inkrafttreten dieser Entgeltordnung tritt die Entgeltordnung 
vom 04.08.2010 außer Kraft.

Tambach-Dietharz, 28.10.2015
gez. Schütz	 Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 040/10/2015 
des Stadtrates vom 28.10.2015
Entgelt Rafting am 30. Juli 2016
Der Stadtrat beschließt
Die Entgelte für die Teilnahme am Rafting 2016 werden wie folgt 
festgesetzt:
		  22,00 €/Person/Fahrt
Gruppenfahrten (8 Personen) 	  160,00 €/Boot/Fahrt

Alle Entgelte enthalten die zum jeweiligen Zeitpunkt gültige 
Mehrwertsteuer.
Gesamtzahl der Mitglieder: .....................................................  17
anwesend: ..............................................................................  14
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz 	  Siegel
Bürgermeister

Schließen möchte ich mit zwei Bitten. Wenn Sie feststellen, dass die 
Wertstoffcontainer oder Altkleidercontainer überfüllt sind, schmeißen 
Sie Ihren Müll nicht einfach daneben, sondern informieren sie uns te-
lefonisch oder direkt die Abfallwirtschaft in Gotha. Weiterhin bitte ich 
nochmals, uns defekte Straßenlampen umgehend mitzuteilen, damit 
wir diese in Ordnung bringen können. Erst bei einer vollständigen Um-
stellung auf LED-Leuchten wäre eine Fernüberwachung möglich. Auch 
wenn wir dies derzeit prüfen, ist dies noch Zukunftsmusik.

Damit bleibt mir, Ihnen eine frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in neue Jahr zu wünschen. Kommen Sie gut über die Feiertage 
und gesund ins neue Jahr.

Marco Schütz
Bürgermeister

Amtlicher Teil
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Donnerstag, 24.12.2015
22.00 Uhr 	 Christnacht mit dem Posaunenchor
	 Bergkirche Dietharz, Kirchstraße
Freitag, 25.12.2015
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zum 1. Christtag
	 Sankt Elisabeth Kirche, Georgenthal
Samstag, 26.12.2015
16.00 Uhr 	 Gottesdienst zum 2. Feiertag
	 Lutherkirche am Marktplatz
Donnerstag, 31.12.2015
17.30 Uhr 	 Altjahresabend
	 Bergkirche Dietharz, Kirchstraße
Donnerstag, 31.12.2015
18.30 - 	 Silvester- Abendbuffet
Neujahr 	 mit Unterhaltung und Tanz
	 Bürgerhaus „5 Sinne“, Burgstallstraße 31a
Samstag, 09.01.2016
19.11 Uhr 	 1. Büttenabend
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Sonntag, 10.01.2016
13.30 Uhr 	 Senioren-Büttennachmittag
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Freitag, 15.01.2016
20.11 Uhr 	 Bürgermeisterfasching
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Samstag, 16.01.2016
19.11 Uhr 	 2. Büttenabend
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Freitag, 22.01.2016
20.11 Uhr 	 3. Büttenabend
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Samstag, 23.01.2016
19.11 Uhr 	 4. Büttenabend
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Freitag, 29.01.2016
21.11 Uhr 	 Jugendfasching mit DJ Heiko aka Xadis
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a
Samstag, 30.01.2016
19.11 Uhr 	 5. Büttenabend
	 Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a

Jede Woche wieder:

Montag und Dienstag
20 - 22 Uhr 	 Montagsmaler und Dienstagsmaler
	 des Kunstzirkels „da Vinci“
	 ehemalige Post, Bahnhofstraße 21
Dienstag bis Sonntag
10 - 18 Uhr 	 Erkunden - Erleben - Erholen
	 Erlebnispark und Museum Lohmühle
Dienstag
10.00 Uhr 	 Krabbelgruppe
	 des Familienzentrums Tambach-Dietharz
	 Bürgerhaus/Sportraum, Burgstallstraße 31a
Mittwoch
13.30 Uhr 	 Rommé-Nachmittag
	 Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Donnerstag
13.30 Uhr 	 Skat-Nachmittag
	 Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Freitag
14.00 Uhr 	 Senioren- bzw. Spielenachmittag
	 Seniorenclub des IB, Schützenstraße 13
Samstag / Sonntag,
ca. 14.00 Uhr 	Wildfütterung
	 am Wildgehege Nähe Saurier-Ausgrabungsstätte
Sonntag
9 - 12 Uhr 	 Schießzeit bei der Schützencompagnie 1350 e.V.
	 Sebastians-Bruderschaft Tambach-Dietharz
	 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
auf Anfrage in der Tourist-Information:
	 Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
Veranstaltungen auch unter:
www.tambach-dietharz.de

U. Rausch
Tourist-Information

Aus dem Rathaus

Mitteilung der Stadtkasse

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

auf Grund von Jahresabschlussarbeiten bleibt die Stadtkasse
vom 18.12.2015 bis zum 18.01.2016

geschlossen.
Ab dem 19.01.2016 sind wir wie gewohnt für Sie erreichbar. 

Auch im neuen Jahr sind unsere Öffnungszeiten wie folgt: 
Dienstag: 	 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Jana Köhler 
Leiterin der Stadtkasse

Sprechstunden 
des Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Dietharz 
führt der Kontaktbereichsbeamte der PI Gotha jeweils donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Dienstzimmer im Bürger-
haus, Kellergeschoss durch.

K. Fiebig
Polizeihauptmeister

Sprechstunde der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet 
nach telefonischer Absprache 036252 / 466408
	 am letzten Dienstag eines jeden Monates
	 von 18.00 bis 19.00 Uhr
	 im Bürgerhaus Tambach-Dietharz
	 Burgstallstr. 31a, Raum 29
statt.

Haar
Schiedsmann

Tourist-Information

Veranstaltungen 
im Dezember 2015 / Januar 2016
Sonntag, 13.12.2015
9-12 Uhr 	 Weihnachtsgansschießen auf den Pfahl,
	 KK-Gewehr (Holzgans)
	 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Freitag, 18.12.2015
15 - 19 Uhr 	 Blutspende
	 Bürgerhaus/ Kegelbahn, Burgstallstraße 31a
Sonntag, 20.12.2015
14.00 Uhr 	 Gottesdienst zum 4. Advent
	 Seniorensiedlung der Diakonie, Spitterstraße 36
Donnerstag, 24.12.2015
16.00 Uhr 	 Christvesper mit dem Posaunenchor
	 Lutherkirche am Marktplatz
Donnerstag, 24.12.2015
17.30 Uhr 	 Christvesper
	 Sankt Elisabeth Kirche, Georgenthal
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Rennsteig“ sowie den Erziehern der Kindertagesstätte „Gall-
bergspatzen“ für ihr Engagement und die tolle Unterstützung un-
seres Bühnenprogrammes.

Musikalische Einlagen der „Gräfenhainer Heimatmusikanten“ 
und der Jagdhornbläsergruppe „Falkenstein“ sorgten ebenfalls 
für Abwechslung. Ein weiteres Highlight dieses Tages war die 
Modenschau der Eventagentur Kraft mit verschiedener Winter- 
und Outdoorbekleidung für Mensch und Hund. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön auch dafür. Alle vorgestellten Kleidungsstücke 
sind natürlich im alten „Konsum Warenhaus“ in der Schmalkalder 
Straße käuflich zu erwerben.
Mitverantwortlich für das Weihnachtsmarktambiente waren un-
ter anderem: Geschenkstübchen Demel mit Weihnachtsdeko 
verschiedener Art, Fleischerei Groll mit Bratwurst und Glühwein, 
Gasthaus Tammichgrund ebenfalls mit entsprechender Ver-
pflegung, die „Glasperle“ Engelsbach mit modernen Schmuck, 
Eventagentur Kraft mit Mützen, Handschuhen, Plüschtieren, 
der Städtepartnerschaftsverein mit leckerem Flammkuchen und 
weißem Glühwein, der Lohmühlenverein mit Erbsensuppe und 
Fettbroten, der Förderverein Kindergarten mit Bekleidung und 
Kalendern, die Stadtbibliothek mit Bücherflohmarkt, der Heimat- 
und Geschichtsverein mit Kalendern und Heimatheftchen, Verein 
„Herbstzeitlose“ Herrenhof mit Honig, weihnachtlichen Geste-
cken, selbstgemachten Mützen und Schals, und Hans Sachs mit 
kandiertem Obst und anderen Leckereien.
Für die kleinen Weihnachtsmarktbesucher gab es Kinderschmin-
ken mit Frau Ortlepp und Frau Bense, Basteln mit dem Kinder-
hospiz, sowie die Wunschzettelbox des Weihnachtsmannes im 
IB Jugendclub. In der Tagespflege gab es Kaffee, frische Waffeln 
und einen kleinen Adventsbasar.
Und nicht zuletzt ein ganz großes Dankeschön an die wichtigs-
ten Leute, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich gewesen 
wäre: Spedition Fuchs für die Bereitstellung der super „Bühne“, 
DJ Dog für Beschallung, Licht- und Tontechnik, Frank Pfestorf 
der für den nötigen „Saft“ sorgte. Natürlich auch ein großes Lob 
an die Jungs vom Bauhof, die sich trotz Winterdienst wieder viel 
Mühe mit dem Aufbau der Buden und der Dekoration für diesen 
einen Tag gegeben haben.
An alle Helfer, Gewerbetreibende, Vereine und Institutionen noch 
einmal vielen Dank für die Unterstützung ein schönes Weih-
nachtsfest und alles erdenklich Gute für das kommende Jahr!
Undine Rausch
Tourist-Information

Aus der Stadt- und Kurbibliothek

Vorfreude auf Weihnachten in der Bibliothek

Haben Ihre Kinder eigentlich schon unsere tollen Weihnachtsbü-
cher mit Geschichten, Gedichten und Versen in der Kinderecke 
entdeckt?
Wenn nicht, wird es höchste Zeit - bald ist Weihnachten.

Frisch eingetroffen sind 
die Lesestart-Sets für 
die kleinen Bücherfreunde 
ab 3 Jahren. Zur Auswahl 
stehen drei verschiedene 
Sets mit jeweils einem Kin-
derbuch:
„Rate mal, was das ist“
„Tschüss kleines Muffel-
monster!“
„Der kleine Traktor und 
seine Freunde“

Also: auf in die Bibliothek 
und das neue Lieblings-
Vorlesebuch abholen!

Einen Geschenktipp hät-
ten wir noch für die großen 
Leser:

Kennen Sie jemanden, der gern und viel liest?
Wie wäre es mit einer Jahreskarte für die Stadt- und Kurbiblio-
thek zu Weihnachten …

Wir wünschen eine besinnliche und friedliche 
Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Diana Reising und Simone Lesser
Stadt- und Kurbibliothek
Burgstallstraße 31a, 99897 Tambach-Dietharz
Tel: 036252 34435
Öffnungszeiten:
Montag 	 13 - 17 Uhr
Dienstag 	 13 - 18 Uhr
Donnerstag 	 13 - 17 Uhr
Freitag 	 13 - 17 Uhr

Danke Weihnachtsmann …
… dass du trotz Sturm- und Unwetterwarnung zu unserem 
Weihnachtsmarkt nach Tambach-Dietharz gekommen bist. In 
Begleitung seiner reizenden Engelchen Mia und Sina kam der 
Weihnachtsmann in diesem Jahr mit zwei kuschligen Alpakas 
angereist, welche man anschließend streicheln konnte.

Trotz einiger heftiger Regen-
schauer ließen es sich die Tamba-
cher und Dietharzer nicht nehmen 
auch in diesem Jahr den Weih-
nachtsmarkt zu besuchen. Das 
war nicht zuletzt dem tollen Pro-
gramm zu verdanken, welches die 
Grundschule und unsere Kinder-
gartenkinder einstudiert hatten. 
Anlassgerecht gekleidet mit Weih-
nachtsmütze, Schneemann- und 
Frau Holle Kostüm brachten un-
sere Jüngsten sogar einen selbst-
gebackenen Lebkuchenmann als 
Deko mit. Mit Liedern, Gedichten 
und einem Schneeflockentanz 
kam dann trotz des unbestän-
digen Wetters Vorweihnachts-
stimmung auf. Die Grundschule 
begeisterte ebenfalls mit einem 

aufwändig einstudierten Programm welches dem Namen „Musi-
kalische Grundschule“ alle Ehre machte. Wir danken hiermit den 
verantwortlichen Lehrern und Erziehern der Grundschule „Am 
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Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst der Apotheken wird im täglichen Wechsel zwi-
schen allen Apotheken des südlichen Kreisgebietes durchge-
führt.
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse, dem Aushang 
der Falken-Apotheke oder im Internet unter www.apotheken.de.

Notdienst der Thüringer Zahnärzte - 
Notdienstinformation
Für Patienten mit akuten Schmerzen steht landesweit die zentra-
le Notdiensttelefonnummer

0180 5908077 (0,12 € pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte wie 
folgt geändert:
Wochenende 	 Freitag 18.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr
gesetzliche Feiertage 	 18.00 Uhr des Vortages und endet
	 08.00 Uhr des folgenden Tages
Der Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Not-
fallvertretungsdienstes von
	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von
 	 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Notdienste sind aktuell, auch über das Internet abrufbar 
(www.kzv-thüringen.de).

Havariedienst
GAS
Ohra Energie GmbH	 Tel.: 03622 6216
STROM
Thüringer Energienetze	 Tel.: 0361 73907390
WASSER
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Gotha und Landkreisgemeinden	 Tel.: 0172 7920153

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche 
Tambach-Dietharz / Georgenthal

Wie geht es weiter in der Arbeit der Kirchengemeinde

Nach dem ablösefreien Wechsel von Johannes Seidenberg nach 
Grieben (Kirchenkreis Stendal), waren einige Positionen in der 
Mannschaft neu zu besetzen.
Vor allem aber zählt die Kirchgemeinde auf örtliche Talente, die 
sich nun in den Vordergrund spielen können. Besonders im Po-
saunenchor scheint dies bereits zu greifen. Es wird weiter ge-
probt - sogar mit einer eigenen Jugendabteilung.
Es besteht auch weiter die Gelegenheit für Interessierte jeden Al-
ters, ein Blasinstrument neu zu erlernen. Mit Frau Ellen Schwarz-
Schertler steht eine echte Profimusikerin bereit, die gerne noch 
weitere Jungbläser begrüßen wird.
(Anmeldungen und Informationen unter 03623 308134).
Im Bereich Seelsorge und Kasualien gibt die Kirchengemeinde 
Tambach die Verpflichtung von Pfarrerin Barbara Rösch bekannt. 
„Mit ihr verstärkt eine lebenserfahrene und offene Persönlich-
keit unser Verkündigungsteam“, freut sich Teammanager Pfr. Dr. 
Heidbrink, der weiterhin die Kirchältesten während der Vakanz 
unterstützen wird. Barbara Rösch übernimmt Beerdigungen, 
Taufen und Hochzeiten sowie die Begleitung des geistlichen Le-
bens im diakonischen Zentrum.
Sie ist erreichbar unter Tel. 0160 966 3 17 17 oder: Sie schreiben 
an barbara.roesch@web.de
Nutzen Sie in Zukunft auch unseren digitalen Schaukasten unter:
http://kirchengemeinde-tambach-dietharz.jimdo.com/

Gottesdienste

06.12.15 - 2. Advent
14:00 Uhr 	 mit Taufe Tambach / Lutherkirche
	 anschließend Adventskaffeetrinken

Wir gratulieren
12.12. 	 Herrn  Brill, Eberhard 	 zum 80. Geburtstag
13.12. 	 Herrn  Harsch, Ingbert 	 zum 75. Geburtstag
17.12. 	 Herrn  Rolle, Heinz 	 zum 75. Geburtstag
18.12. 	 Herrn  Haug, Günther 	 zum 85. Geburtstag
19.12. 	 Frau Möhrstedt, Brigitte 	 zum 75. Geburtstag
24.12. 	 Herrn  Sonnenberg, Eckhard 	 zum 70. Geburtstag
26.12. 	 Frau Oßwald, Marie 	 zum 95. Geburtstag
31.12. 	 Frau Lips, Dorothea 	 zum 80. Geburtstag
01.01. 	 Frau Neubauer, Maritta	  zum 75. Geburtstag
02.01. 	 Herrn  Hermsen, Alfons 	 zum 75. Geburtstag
03.01. 	 Herrn  Gaßner, Edmund 	 zum 70. Geburtstag
04.01. 	 Frau Volknant, Gisela 	 zum 80. Geburtstag
13.01. 	 Herrn  Langner, Werner 	 zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch 
zur Geburt von:
Palina Hauffe 	  geboren am 31.10.2015
Nikolas Dan Sporea 	  geboren am 12.11.2015

Wir trauern um

Heinz-Joachim Kellner  	  verstorben am 30.10.2015
Brigitte Köllmer 	  verstorben am 14.11.2015
Paul Waldemar Hildebrandt 	  verstorben am 18.11.2015
Kurt Richard Meyer 	  verstorben am 23.11.2015
Ernst Bohner 	  verstorben am 24.11.2015

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Friedrichroda ist zu folgenden Zeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag	 von 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
	 des Folgetages
Mittwoch und Freitag	 von 13.00 Uhr - 07.00 Uhr
	 des Folgetages
Samstag, Sonn- und Feiertag,	 von 07.00 Uhr - 07.00 Uhr
24.12. und 31.12.	 des Folgetages

kostenfrei und ohne Vorwahl unter der Nummer
116 117

erreichbar.

Nur bei lebensbedrohlichen Notfällen sollte der Rettungsdienst 
über die einheitliche 

Notrufnummer 112
angefordert werden.
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09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Mittwoch, 16.12.
14.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
Freitag, 18.12.
18.00 Uhr 	 Bußgottesdienst Pfarrkirche Gotha
	 mit Einzellossprechung
Samstag, 19.12.
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Ohrdruf
17.30 Uhr 	 Wortgottesdienst Winterstein
Sonntag, 20.12. - 4. Adventssonntag
09.00 Uhr 	 Wortgottesdienst Waltershausen
09.15 Uhr 	 Eucharistiefeier Tabarz
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Donnerstag, 24.12. - HEILIGER ABEND
16.00 Uhr 	 Krippenandacht Pfarrkirche Gotha
17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Tabarz
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Winterstein
18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Ohrdruf
21.00 Uhr 	 Christmette Friedrichroda
22.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Freitag, 25.12. - GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Waltershausen
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
17.00 Uhr 	 Vesperandacht Friedrichroda
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Winterstein
Samstag, 26.12. - 2. Weihnachtstag
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Ohrdruf
09.15 Uhr 	 Eucharistiefeier Tabarz
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Winterstein
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Sonntag, 27.12. - FEST DER HEILIGEN FAMILIE
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Donnerstag, 31.12. - SILVESTER
17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
17.00 Uhr 	 Wortgottesdienst Winterstein
17.00 Uhr 	 Jahresschlussandacht Friedrichroda
Freitag, 01.01.2016 - Neujahr 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Waltershausen
Samstag, 02.01.2016
17.30 Uhr 	 Wortgottesdienst Ohrdruf
Sonntag, 03.01.2016
09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr 	 Wortgottesdienst Pfarrkirche Gotha

Allen Einwohnern, Gästen und Besuchern wünschen wir eine 
besinnliche Adventszeit, sowie gesegnete, sorgenfreie und fried-
volle Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2016!

Der tiefste Grund für die Menschwerdung Christi
war der Wille Gottes,

uns seine Liebe zu zeigen und sie uns
nachdrücklich ans Herz zu legen.

Augustinus

Jehovas Zeugen
Donnerstag, 17.12.2015
19:00 Uhr	 •	 Eine Moabiterin in Israel
	 •	 Wie kam Ruths Glaube an Jehova zum 
		  Ausdruck?
		  (Bibelbuch Ruth Kapitel 1,Vers 16,17)
	 •	 Worin zeigte sich Ruths loyale Liebe?
	 •	 Warum war Ruth in Jehovas Augen wertvoll?
19:35 Uhr	 •	 Höhepunkte der Bibellesung: 
		  Bibelbuch 2. Chronika Kapitel 15 bis 19)

12.12.15 - Sonnabend
10.00 Uhr 	 Orthodoxer Gottesdienst Dietharz / Bergkirche
13.12.15 - 3. Advent
14:00 Uhr 	 Georgenthal / Elisabethkirche
	 mit Pfr. Heidbrink,
	 anschließend Möglichkeit zum Gespräch
20.12.15 - 4. Advent
14:00 Uhr 	 in Tambach / Diakonisches Zentrum
	 mit Pfr. Heidbrink,
	 anschließend Möglichkeit zum Gespräch
24.12.15 - Heiligabend
16:00 Uhr 	 mit Krippenspiel Tambach / Lutherkirche
17:30 Uhr 	 mit Krippenspiel Georgenthal / Elisabethkirche
22:00 Uhr 	 Musikalische Andacht mit Posaunenchor 
	 in der Bergkirche
25.12.15 - Christfest
10:00 Uhr 	 Georgenthal / Elisabethkirche
26.12.15 - Christfest II
16:00 Uhr 	 Tambach / Lutherkirche
31.12.15 - Altjahresabend
17:30 Uhr Dietharz / Lutherkirche

Regelmäßige Veranstaltungen

Posaunenchor
dienstags	 19.30 Uhr	 Tambach / Diakoniezentrum
freitags	 18.00 Uhr (Kinder)	 Tambach / Pfarrhaus
donnerstags	 19.00 Uhr	 Georgenthal / Kirche
Jungbläser
dienstags	 18:30 Uhr	 Tambach / Diakoniezentrum
Christenlehre
1.- 6. Klasse 	 Mi ab 15.30 Uhr	 Georgenthal / Pfarrhaus
Klassen 1 - 4 	Do ab 15.15 Uhr	 Tambach / Lutherkirche
Klassen 5 + 6	Do ab 16.00 Uhr	 Tambach / Lutherkirche
Senioren
Mo 7.12. 	 ab 9:00 Uhr	 Tambach / Diakoniezentrum
Mi 16.12. 	 ab 15:00 Uhr	 Georgenthal / Hochhaus

Kontakt: 

Ev.- Luth. Pfarramt, 99897 Tambach-Dietharz, Hauptstraße 77
Vakanzvertreter 
Pfr. Dr. Gregor Heidbrink, Tel. 03623 306278
Persönliche Termine können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren.
Darüber hinaus bieten die Gemeinden folgende regelmäßige 
Bürozeiten:
Georgenthal
montags 	 09.00 - 10.30 Uhr (Frau Schöler),
Tambach Dietharz
dienstags 	 13:30 - 16:30 tUhr und 
donnerstags	 10:30 - 12:30 Uhr (Frau Stadler)

Katholisches Pfarramt Gotha
Schützenallee 22, 99867 Gotha
Pfarrbüro	 (0 36 21) 36430	 Fax	(0 36 21) 364330
Pfarrer Pilvousek	 (0 36 21) 364321
Frau Olivia Schäfer	 (0 36 21) 364327
Schwester Talita	 (0 36 23) 200958	Büro oder
Haus Rosengart	 (0 36 23) 334250
Internetadresse:	 www.katholische-kirche-gotha.de
Email-Adresse Gotha:	 Kath.Pfarramt.Gotha@t-online.de

Das Gothaer Pfarrbüro ist geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils 	 von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Donnerstag 	 von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
und 	 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Pfarrer Pilvousek ist am sichersten nach telefonischer Vereinba-
rung zu erreichen.

Gottesdienste im Dezember 2015

Samstag, 12.12.
17.30 Uhr 	 Wortgottesdienst Ohrdruf
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier Winterstein
Sonntag, 13.12. - 3. Adventssonntag
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Herzliche Einladung 
zur Weihnachtsliturgie  
im Kloster St. Gabriel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir laden Sie alle ganz herzlich ein,
am Heiligabend,

Donnerstag, den 24. Dezember, um 20:00 Uhr,
die Weihnachtsliturgie in unserem Kloster mit uns zu feiern.

Die Göttliche Liturgie (Heilige Messe) wird feierlich und zum 
größten Teil auf Deutsch gehalten. Das traditionelle orthodo-
xe Weihnachtsfeuer der Hirten findet vor der Weihnachtsiko-
ne unserer Klosterkirche statt. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie auch nach der Liturgie mit uns im großen Saal in 
einer gemeinsamen und gemütlichen Runde Heiligabend 
feiern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben mit Gottes 
Segen für Sie alle in dieser heiligen Weihnachtszeit!

Kloster St. Gabriel 
Nicolaus-Brückner-Str. 20a · Altenbergen · 036253/25142

Herzliche Einladung zur Adventsfeier 
im Kloster St. Gabriel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Kloster St. Gabriel in Altenbergen lädt alle, und beson-
ders Eltern mit ihren Kindern, wieder sehr herzlich ein,

am Samstag, den 12. Dezember, 14:30 Uhr
am Kamin des großen und geschmückten Klostersaals den 
3. Advent zu feiern.

Gerne würden wir mit Ihnen allen diese Familienfeier bege-
hen. 
Besonders wird sich der hl. Nikolaus freuen, wenn er viele 
Kinder an diesem Nachmittag beschenken kann. Natürlich 
dürfen Sie wieder Ihre weihnachtliche Backkunst beweisen 
und somit etwas für diese Feier mitbringen. Auch das Kloster 
wird Sie mit warmen Getränken und dem Ihnen bekannten 
Klosterkuchen verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben mit dem Se-
gen des dreieinigen Gottes für Sie und ihre Familie in dieser 
segensreichen Weihnachtszeit!

Klostergemeinschaft St. Gabriel
Nicolaus-Brückner-Str. 20a · Altenbergen · 036253/25142

	 •	 Wo lag Chaldäa, und wer waren die Chaldäer?
	 •	 Esau: Unsere Entscheidungen zeigen, 
		  ob uns heilige Dinge wichtig sind
20:05 Uhr 	 - 	Wandle durch Glauben, nicht durch Schauen
		  (2. Korintherbrief Kapitel 5, Vers 7)
	 - 	Warum müssen wir unseren Glauben jetzt 
		  stärken?
Sonntag, 20.12.2015
09:30 Uhr	 „Wie kannst du erfahren, was dir die Zukunft 

bringt?“
	 (Jesaja Kapitel 42, Vers 9)
	 Redner: Herr Siegfried Morgenbrodt Ohrdruf
10:10 Uhr 	 - 	Lass dich nicht ablenken
		  (Lukasevangelium Kapitel 10, Verse 39 und 40)
	 - 	Welches gute Beispiel gaben Martha und 
		  Maria?
	 - 	In welcher Hinsicht hatte sich Maria für das
		  Gute entschieden?
	 - 	Was bedeutet es, sich auf das Wichtige zu
		  konzentrieren?
		  - Der Vorteil, sich von Ballast zu befreien

Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei; 
es werden keine Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas, 
Crawinkler Straße 13, 99885 Wölfis

Weitere Informationen:
Elke Schubart, Tel. 036253 25137

Internet: www.jw.org

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Tambach-Dietharz
Hohe Warte 5

Gottesdienst:

Sonntag 	 09:30 Uhr
Donnerstag 	 19:30 Uhr

Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen:

Do, 17.12.15
19:30 Uhr 	 Gottesdienst mit AP Wosnitzka
	 NAK Tambach-Dietharz
Fr., 25.12.15
09:30 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst
	 NAK Tambach-Dietharz
So., 27.12.15
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit PR Bittner
	 NAK Friedrichroda, Goethestr. 33
Do., 31.12.15 - Silvester
16:00 Uhr 	 Jahresabschluss-Gottesdienst
	 NAK Tambach-Dietharz
Neujahr 
	 finden keine Gottesdienste statt

Allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen unserer Stadt ein 
gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest und einen friedvollen 
Jahreswechsel.

Informationen im Internet:
www.nak-mitteldeutschland.de
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Auf sieben Stelen und in sieben Themenfeldern erfuhren die 
Schüler eine Menge über die Lebensgeschichte Luthers, aber 
auch über das Verhältnis von Glaube und Freiheit sowie Kirche 
und Welt, Mensch und Bildung, Kultur, Sprache und Medien. All 
das interaktiv dargeboten und somit anschaulich und nachvoll-
ziehbar für unsere Schüler.
Diese dankten es, indem sie konzentriert und mit viel Interesse 
die durch die Ausstellung gemachten Angebote annahmen. Ein 
herzlicher Dank gilt dabei auch Herrn Hadersbeck, der uns die 
Möglichkeit einräumte, diese Ausstellung unseren zeitlichen Ge-
gebenheiten entsprechend zu besuchen und gleichzeitig Einbli-
cke in die Geschichte der Lutherkirche gab.

M. Hofmann

Weitere Informationen über unser Schulleben finden Sie auf un-
serer Homepage: www.rs-td.de.

Vereine und Verbände

Ein erstes großes Jubiläum

5 Jahre eingetragener Verein 
Mountain Hawks Line Dancers Tambach-Dietharz e.V.

Im Februar berichteten wir an dieser Stelle, dass wir uns als 
tanzfreudige Gruppe vor 5 Jahren im zweiten Monat des Jahres 
zusammen gefunden haben. Bereits im November 2010 gründe-
ten wir einen eigenen gemeinnützigen Verein, inzwischen sicher 
fast allen bekannt unter „Mountain Hawks Line Dancers Tam-
bach-Dietharz e.V.“… Wahnsinn wie die Zeit vergeht! So konnten 
wir also in diesem Jahr sozusagen zwei Mal Geburtstag feiern, 
nämlich jeweils den 5.!

Und wer sich jetzt wundert, dass wir gar keine große Party gefei-
ert haben, dem sei gesagt, dass wir uns bewusst für vereinsin-
terne Höhepunkte in diesem Jubiläumsjahr entschieden haben. 
Neben zahlreichen Auftritten in Tambach-Dietharz, im Landkreis 
Gotha und sogar in benachbarten Landkreisen, bei denen wir 
einmal mehr präsentieren konnten, wie breit gefächert das Musi-
krepertoire für diesen Tanzsport ist, war in unserem Jubiläums-
jahr wohl der absolute Höhepunkt die Teilnahme am Weltrekord-
Versuch im Line Dance zum Tag der Sachsen in Wurzen. Dabei 
haben wir einmal mehr gesehen und gefühlt, dass Line Dance 
ein Tanzsport ist, der Menschenmassen in Bewegung setzt und 
zwar absolut synchron und in Reih´ und Glied! Ziel des Welt-
rekordversuches war es, dass mindestens 1000 Line Dancer 
zusammen 3 Lieder der in der Branche sehr bekannten Choreo-
graphin Maggie Gallagher tanzen. „Leider“ waren es keine 1000 
… sondern 1192 Tänzer aus 115 Vereinen, welche nicht nur aus 
Deutschland angereist waren!!! Auf einem extra aufgebauten 
Holzfußboden qualmten also nicht nur die Boots, sondern don-
nerten auch die Stomps im absoluten Gleichtakt zur Musik von 
Maggie. Und dass nach einem heftigen Regenschauer genau 

Schulnachrichten

Martin Luther in Tambach-Dietharz

Aktivitäten rund um den Reformationstag

31.10. ist Halloween. Klar. Aber war da nicht noch was anderes. 
So ein merkwürdiger Feiertag? Reformationstag? Was feiern wir 
da bloß?
Am 29.10.2015, zwei Tage vor besagtem Feiertag, besuchten die 
beiden 10. Klassen der Staatlichen Regelschule „Am Rennsteig“ 
einen Vortrag zum Thema „Luther gedenken - gestern und heu-
te“ Gehalten wurde er von dem Pfarrer und Lutherexperten Dr. 
Heidbrink.
Die Schülerinnen und Schüler waren sehr gespannt, auf das, 
was sie da zu hören bekommen würden. Gehört doch die Aus-
einandersetzung mit Luther und seinem Wirken nicht gerade zu 
ihrem Alltag und lag die schulische Beschäftigung mit diesem 
Thema auch schon drei Jahre zurück.

Interessiert lauschten sie dem Vortrag Dr. Heidbrinks, der in sei-
nen Ausführungen vor allem auf die Sichtweise der Menschen 
auf Luther in den verschiedensten Epochen zielte. Er spannte 
dabei den Bogen von Luthers Wirkungszeit bis heute. Anschau-
lich zeigte er, wie unterschiedlich die Menschen Luther und sein 
Denken wahrnahmen.
Abgerundet wurde der Vortrag mit einem Besuch der Lutheraus-
stellung des THILLM „Martin Luther und der kulturelle Wandel 
im konfessionellen Zeitalter“, die seit mehreren Wochen in der 
Lutherkirche zu sehen ist.
Und da Martin Luther und sein Wirken auch im Lehrplan der 
Klassen 7 eine Heimat hat, war es denn auch eine Selbstver-
ständlichkeit, dass die beiden 7. Klassen unserer Schule die 
Ausstellung besuchten.
Wer ist dieser Luther und in welcher Zeit lebte er? Darauf gab 
diese Ausstellung Antwort.
Ausgestattet mit individuellen Arbeitsaufträgen und einer gehö-
rigen Portion Neugier stürzten sich die jungen Historiker in die 
Aufgabe, Zeit und Person Luthers zu erforschen.
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Hier sind die Daten für Euch:
09.01.2016, 	 19:11 Uhr, 	 1. Büttenabend
10.01.2016, 	 13:30 Uhr, 	 Seniorenbüttennachmittag
16.01.2016, 	 19:11 Uhr, 	 2. Büttenabend
22.01.2016, 	 21:11 Uhr, 	 3. Büttenabend
23.01.2016, 	 19:11 Uhr, 	 4. Büttenabend
29.01.2016, 	 20:11 Uhr, 	 Jugendfasching
30.01.2016, 	 19:11 Uhr, 	 5. Büttenabend
06.02.2016, 	 14:30 Uhr, 	 Kinderfasching
06.02.2016, 	 20:11 Uhr, 	 Kostümball
08.02.2016, 	 20:11 Uhr, 	 Rosenmontagsparty

Karten erhaltet Ihr im Vorverkauf über Ilona Kummer und an der 
Abendkasse.

Wir freuen uns auf Euch und grüßen mit einem kräftigen
Tammich und Detersch Helau!

SV „Motor“ Tambach-Dietharz

Bärenstarker Oldie auf Skiroller

Zitate: „Freies Wort“:
„Ich bin beeindruckt vom Leistungsniveau der Freizeitlangläufer“ 
erklärte der Weltklasse-Kombinierer und Mannschaftsweltmeis-
ter in der Nordischen Kombination, Tino Edelmann, nachdem er 
sich beim 13. Ruhlaer Skiroller-Berglauf zwei Freizeitsportlern 
geschlagen geben musste. Neben dem Sieger, Bernhard Langer 
vom SC Monte Kaolino Hirschau, schlüpfte auch Uwe Weiß vom 
SV Motor Tambach-Dietharz mit 27:32 Minuten, zwei Sekunden 
vor dem 30-jährigen Weltklasse-Kombinierer über die Ziellinie.

„Freilich trainieren wir die klassische Technik nur selten, das 
kraftvolle Schieben führt zu viel Muskelmasse am Oberkörper, 
was wiederum kontraproduktiv beim Skispringen ist“ erklärte 
Tino Edelmann und fügte zugleich an:
„Das soll aber keinesfalls die Leistung meiner Kontrahenten 
schmälern. Einfach mal so machen die das auch nicht. Ich habe 
Riesenrespekt vor dem enormen Trainingsaufwand, den die Frei-
zeitsportler betreiben.“

Mit diesem zweiten Platz sicherte sich Uwe Weiß, der zur Zeit 
wohl stärkste Thüringer Breiten-Skisportler, den diesjährigen 
Sieg im Thüringen-Cup in der Altersklasse der über 55-jährigen 
Männer. In der Gesamtwertung über alle Altersklassen musste 
sich der Ausnahme-Sportler des Jahrganges 1960, der seit Jah-
ren zu den besten Amateur-Skilangläufern in Deutschland und 
darüber hinaus zählt, nur dem Oberpfälzer Bernhard Langer 
beugen.

 

zum Weltrekordversuch wieder die Sonne schien, konnte nur ein 
gutes Omen sein! Wie wir uns wirklich fühlten, kann man eigent-
lich gar nicht beschreiben, man muss es erlebt haben!

Voll Stolz konnten wir im 
Anschluss auf der Event-
meile in Wurzen am Stand 
von Tambach-Dietharz 
gleich unsere Urkunde 
zeigen. Danke auch, dass 
die zwei Tambach-Diet-
harzerinnen uns mit ihrer 
Anwesenheit im Stadion 
unterstützt haben! So ha-
ben auch wir wieder einen 
kleinen Teil dazu beigetra-
gen, dass unser Heimat-
ort über die Ortsgrenzen 
hinaus präsentiert wird. 
Schließlich wurde jeder 
teilnehmende Verein beim 
Einlaufen ins Stadion na-
mentlich erwähnt.
In Zusammenhang mit die-
sem Erlebnis haben wir beschlossen, dass wir uns als weiteres 
Highlight in diesem Jahr neue Shirts anschaffen und mit Stolz 
zeigen können, wir waren dabei. Ihr dürft also gespannt sein, in 
welchem Outfit wir bei einem nächsten Auftritt tanzen…
Und damit unser Jubiläumsjahr einen passenden Abschluss 
findet, werden wir am 14.12.2015 vereinsintern bei einer Weih-
nachts- und Geburtstagsfeier am Ursprungsort und auch ein 
bisschen Namensgeber unserer Tanzgruppe, dem Gasthaus 
„Falkenstein“, die 5 Jahre Revue passieren lassen und natürlich 
auch in die Zukunft blicken …

Vencke Wassner
Vereinsvorsitzende

Tambacher Faschings Club e. V.

48. Saison 2015/2016

Liebe Narren und Närrinnen!

Nach dem Auftakt am 14. November 2015 möchten wir Euch 
auch dieses Jahr ganz herzlich zu den Veranstaltungen der dies-
jährigen Saison einladen. Für die, die es noch nicht wissen; un-
ser neues Prinzenpaar heißt Rene II. und Sandy I. (Schädel). Wir 
stehen schon in den Startlöchern, um gemeinsam mit ihnen und 
natürlich mit Euch, liebe Narren und liebe Närrinnen, es auch 
dieses Jahr wieder richtig „krachen“ zu lassen.

Am 10. Januar um 19:11 Uhr 
geht es im Bürgerhaussaal mit 
dem ersten Büttenabend der 
Saison los. Dann lernt Ihr mit 
uns das kleine Prinzenpaar 
kennen und wir sind schon 
ganz gespannt auf die Kostü-
me unseres Prinzenpaares.
Aufgrund der Kürze der Saison 
sind unsere Aktiven schon seit 
Monaten im Training, um Euch 
ein wunderbares und kurzwei-
liges Programm zeigen zu kön-
nen. Es wird vielerlei Neues 
geben, aber auch Altbewähr-
tes haben wir im Büttenabend-
programm.
Einmalig ist in der diesjährigen 
Saison, dass wir den Bürger-
meisterfasching am 15. Janu-

ar 2016 ausrichten werden. D.h. dann kommen die närrischen 
Bürgermeister des Kreises mit den Highlights Ihrer Vereine und 
gemeinsam gestalten sie mit uns ein einmaliges Programm.
Wie jedes Jahr haben wir Büttenreden und Tänze, sowie weitere 
Showhöhepunkte für Euch vorbereitet.



Tambach-Dietharz	 - 11 -	 Nr. 12/2015

Skatclub „Tambacher Buben“

Karl-Heinz Schüller gewinnt Bürgermeisterpokal

Am Samstag, dem 21.11.2015, richtete der Skatclub „Tamba-
cher Buben“ das Skatturnier um den Bürgermeisterpokal der 
Stadt Tambach-Dietharz aus.
36 Männer und Frauen waren ins Gasthaus „Zur Lohmühle“ ge-
kommen, um den begehrten Pokal zu gewinnen.
Die Teilnehmer kamen nicht nur aus Tambach-Dietharz, sondern 
aus allen benachbarten Landkreisen.
Gespielt wurden 2 Serien a 48 Partien. Mit zwei annähernd 
gleichstarken Runden konnte sich an diesem Tag Karl-Heinz 
Schüller durchsetzen.
Der Skatclub „Tambacher Buben“ ist stolz, dass eines seiner Mit-
glieder den Pokal gewinnen konnte.

Bürgermeister Marco Schütz bei der Pokalübergabe.

1. 	 Karl-Heinz Schüller 	 (Tambacher Buben / 2692 Punkte)
2. 	 Reimut Kraft 	 (Jena / 2651 Punkte)
3. 	 Hansi Häfner 	 (Brotterode / 2593 Punkte)
4. 	 Thomas Albrecht 	 (Arnstadt / 2519 Punkte)
5. 	 Uwe Wapsa 	 (Bad Langensalza / 2472 Punkte)
6. 	 Erich Gratz 	 (Rohr / 2391 Punkte)
7. 	 Fritz Titus 	 (Friemar / 2338 Punkte)
8. 	 Marko Hellmich 	 (Tambacher Buben / 2317 Punkte)
9. 	 Herbert Hentschel 	 (Schmerbach / 2181 Punkte)

Kay Meister, Tambacher Buben

Sonstiges

Neues aus dem 
Diakonischen Zentrum Spittergrund

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf ein erfolgrei-
ches schönes Jahr zurück. Gemeinsam wollen wir die Vorweih-
nachtszeit und das besinnliche Fest mit gemeinsamen Singen, 
Lesungen zum Advent, Krippenspielen und einer schönen Weih-
nachtsfeier genießen.

Ergebnisse bei den 
diesjährigen Skiroller-Berganstiegsläufen:

Veranstalter 	 Altersklasse 	 Platzierung gesamt
SV Floh/Seligenthal 	 1. Platz 	 2. Platz
WSV 07 Steinbach 	 1. Platz 	 2. Platz
SC Motor Zella-Mehlis 	 1. Platz 	 3. Platz
SV Biberau 	 1. Platz 	 4. Platz
TSG Ruhla 	 1. Platz 	 2. Platz
RWV Haselbach 	 1. Platz 	 1. Platz

Der absolute Höhepunkt der Skiroller-Berganstiegsläufe war der 
Gesamtsieg aller Altersklasse am Kreuzberg (Röhn), einer der 
anspruchsvollsten Strecken Deutschlands.
Außerdem absolviert Uwe zahlreiche Wettkämpfe wie z. B. den 
Wasa-Lauf, den König-Ludwig-Lauf, den Dolomitenlauf usw. bei 
denen er durchweg mit Platzierungen abschneidet, die auch sei-
nen Heimatort Tambach-Dietharz über die Grenzen hinaus be-
kannt machen.

Am 26.12.2015 gratuliert der SV „Motor“ 
Tambach-Dietharz Martin Jäger recht herzlich 
zum Geburtstag. Wir wünschen Dir 
Gesundheit, Schaffenskraft und viel Erfolg
 auf dem weiteren Lebensweg.

Helfried Kadur

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der Vorstand des SV „Motor“ Tambach-Dietharz bedankt 
sich bei allen Sportlerinnen und Sportlern, Trainern/Innen, 
Übungsleitern/Innen, Kampfrichtern/Innen, Helfern/Innen 
und Sponsoren, sowie allen, die sich unserem Sportverein 
auf die verschiedensten Arten verbunden fühlen.
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2016 persönliche und sportliche 
Erfolge ohne Verletzungen bei bester Gesundheit in einer 
hoffentlich friedlicheren Welt.

Der Vorstand

Kneipp-Verein Tambach-Dietharz e.V.

Nächste Termine bitte vormerken:

Freitag, den 15.01.2016 um 18.00 Uhr 
„Kappenkegeln“ im Bürgerhaus - Kegelbahn 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!!

Mittwoch, den 17.02.2016 um 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung im Vereinsraum Bürgerhaus

Zum Geburtstag gratulieren wir 

und wünschen Gesundheit an Körper, Geist und Seele 
den Kneippianern Monika Fehrmann, Sigrid Fritsch, Lieselotte 
Zitzmann, Marianne Schüssler, Günter Haug, Siegfried Braune 
und Alfons Hermsen.

Der Vorstand und der Beirat wünschen
allen Mitgliedern und Angehörigen eins schöne  

Adventszeit!
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„Wichtig ist der unmittelbare Praxisbezug“, betont Schulleiterin 
Sylvia Ullrich. Dass die Schülerinnen und Schüler sich aus ver-
schiedenen Perspektiven mit dem Thema Bewerbung vertraut 
machen können. Unterstützung erhielt die Regelschule dabei 
auch von weiteren Kooperationspartnern wie der Stadtverwal-
tung, Sparkasse, dem Ramada Hotel oder der AOK.

Andreas Fey, Assistent der Geschäftsführung, führte die Schü-
lergruppe durch die Fertigung bei EJOT in Tambach-Dietharz.
Fotos: Andreas Wolf/EJOT

Einen Vormittag war im Rahmen der Projektwoche EJOT-Perso-
nalchef Andreas Lang zu Gast an der Regelschule, um mit den 
Neuntklässlern ein Bewerbungstraining durchzuführen. Dazu 
hatte Andreas Lang im Vorfeld die Bewerbungsmappen der 
Schüler geprüft.
Bei der Betriebsbesichtigung im EJOT-Werk in Tambach-Diet-
harz informierten sich die Schüler über die Ausbildungsberufe 
im gewerblich-technischen und kaufmännischen Bereich sowie 
über berufliche Perspektiven in dem Familienunternehmen. Im 
EJOT-Werk in Tambach-Dietharz, wo 420 Mitarbeiter beschäftigt 
sind, werden pro Woche etwa 60 Millionen Schrauben und kom-
plexe Verbindungselemente hergestellt.
Deutlich wurde beim Betriebsrundgang, dass Qualität in der Pro-
duktion die entscheidende Rolle spielt. Und Qualität setzt Fleiß 
und Leistungsbereitschaft voraus. Auch das war für die Schüler 
eine wichtige Erkenntnis.

Zur Information
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte in der Stadt Tambach-
Dietharz verteilt.
Bei entsprechenden Reklamationen hinsichtlich Verteilung 
und Zustellung wenden Sie sich bitte an das Hauptamt der 
Stadt Tambach-Dietharz.

Telefon: 	 036252 344-16
E-Mail:	 hauptamt@tambach-dietharz.de

Unsere Angebote:

Weihnachtsmarkt in der Seniorentagespflege!
Der Gottesdienst zum 4. Advent mit Pfarrer Heidbrink findet 
am 20.12.2015 um 14.00 Uhr in der Tagespflege statt.
In der Adventszeit stehen zahlreiche Angebote in unserer Se-
niorentagespflege für Sie bereit, wie Plätzchen backen, Weih-
nachtslieder singen am Kamin, Entspannungsangebote, Gym-
nastik und vieles mehr. Haben Sie Lust auf einen Schnuppertag 
bei uns?
Wir haben Montag bis Freitag von 8 - 16:30 Uhr für Sie ge-
öffnet!
Wir freuen uns sehr auf ihren Besuch und wünschen

Ein Angebot für Ihre Gesundheit und Schönheit bieten wir 
Ihnen am 07.01. 2016 um 15:00 Uhr im Diakonischen Zent-
rum Spittergrund
Bei Kaffee und Sekt können Sie sich verwöhnen lassen mit ei-
ner wohltuenden Handmassage und tollen Produkten zur Erkäl-
tungszeit auf natürlicher Basis.
Lassen Sie sich begleiten auf dem Weg zu Gesundheit, Schön-
heit und Wohlbefinden durch kompetente Beratung.
Bitte melden Sie sich bei uns an unter 036252/479000.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team des Diakonischen Zentrum Spittergrund

Projektwoche zum Thema Bewerbung

50 Schüler der Regelschule Friedrichroda 
zu Gast bei EJOT in Tambach-Dietharz

Einblicke in modernste Produktionstechnik erhielten 50 Schüle-
rinnen und Schüler der 9. Klassen der Staatlichen Regelschule 
„Helene Lange“ aus Friedrichroda bei der Betriebsbesichtigung 
der Firma EJOT in Tambach-Dietharz. Der Besuch bei EJOT war 
der Abschluss der Projektwoche zum Thema Bewerbung.
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Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 06.01.2016

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 15.01.2016
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